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Ehrenringder Stadt WienfürBezirksvorsteher -Stellvertreter
. R .JohannSchuleis .

UebereichungdurchBürgermeisterSeitz .
Heutemittags überreichte BürgermeisterSeitz imSitzungs¬

saale des Stadtsonates dem langjährigen Bezirksvorsteher - Stellvertreter
von Floridsdorf,Direktor Johann Schulteis ,der vor kurzem sein Mandat zu¬

rückgelegthat ,denEhrenringderStadtWien .AnderFeiernahmenauchdie
amtsführendenStadträteRichterundSpeiser ,BezirksvorsteherFeistlmit
zahlreichen Bezirksvertretern aller Parteien ,viele Gemeinderäte ,Bezirks¬

vorsteher und Bezirksvorsteher - Stellvertreter und die Verwandten ,Freunde
und Bekanntendes Gefeiertenteil .

In seiner Anspracheführte der Bürgermeisteraus :" Wirhaben
uns hier zusammengefunden ,umRückschauzu halten auf ein Leben derArbeit
in einemschwerenBeruf undim Dienste des Gemeinwohls .Schonimalten
FloridsdorfwarDirektorSchulteis Gemeinderat ,dannhat er imXXI. Bezirk
als Bezirksrat gewirkt ,immer der Gesamtheit dienend und ihr sein Bestes
opfernd . Manmussdie Menschendarnachbeurteilen ,wassie je nachihrer . .
Wesensart ,je nachihrenAnschauungenfür dasöffentlicheLebengeleistet
haben . Wennein Menschin seinemBereichdas ,waser sich als Aufgabegestellt
hat ,auchwirklichleistet ,geniesst er an seinemLebensabenddasSchönste,
das Glücksbewusstsein erfüllter Pflicht .Direktor Schulteis hat in seinen
Grenzenund in seinemBereich ein Lebender Pflicht geführt ,ein Lebender
Aufopferungin seinemBeruf undder Aufopferungfür seinc Sacheundkann
mitinnererGenugtuungaufseineLebonsarbeitzurückblicken .DieStadtWien
als Gesamtheit ,als die Gesamtheitaller der Weltanschauungen ,Lebensansichten
undProgramme ,die daje zurZeitundnachgegebenenVerhältnissengegen¬
einanderringen ,danktihmfür dieseseineLebensarbeit. (LebhafterBeifall).
Dannüberreichteder BürgermeisterdenEhrenringder StadtWien ,dender
WienerGemeinderatmiteinstimmigemBeschlussDirektorSchulteisverliehen

hatte .
Bezirkavorsteher - Stellvertreter . . Schulteisdankte inbe¬

wegtenWortendemBürgermeister ,demWienerGemeinderatunddemBezirksvor-¬
steher von Floridsdorf für die Ehrungund meinte,er habe als Mandatar
Pflichtenauf sich genommenundnichtsgetan ,als diesePflichtenerfüllt .
In seinemBereich ,in Floridsdorf ,seienwährendseineslangjährigenWirkens
die Kämpfeder Meinungenimmernur in geistigemRingengegeneinanderausge¬
tragenworden,weilmanstets denpolitischenGegnergeachtethabe . Erhoffe,
dass in Floridsdorf sich das auch künftighin nicht ändern werde ,undwünsche
ausganzemHerzon ,dassWiendie schwereWirtschaftskriseglücklichüber¬
stehenundweiterwachsen,blühenundgedeihenmöge.(Beifall).

WienerWaisenkinderimPrater .
HeuteverbrachtensechshundortWaisen-undPflegekinderder

GemeindeWieneinen vergnügtenNachmittagimPrater ,AufEinladungderDirek¬
tion derLiliputbahnfuhrendie Kinderzunächstins Stadion .NachdessenBe¬
sichtigungwurdendieKinderwiederin denPratergeführt ,wosie vordem
Direktionsgebäudeder LiliputbahnvonBürgermeisterSeitz undamtsführen¬
demStadtratHonayerwartetwurden .DerBürgermeisterrichteteandieKinder
eine herzliche Ansprache ,in der er sic aufforderte ,ihrer Vaterstadt die Lie¬

be und Treue zu bewahren .Die Kinder wurdensodannin den Wurstelpraterge¬
führt ,wo sie als Gäste der Praterbudenbesitzer an vielen Vergnügungen teil - ¬nahmen .
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